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Schweiz mobilisierte
gegen Frankreich!

Behauptung, daß die Mobilisiernng
gegen Teutschland geschieht,

eine französische fciigc.

Berlin. 25. Jan, Funkenbericht.)
Die Schweiz verschärft die Wacht

an ihrer Wcstgrenzc. denn die Zu
sanililenzichuiig franzüsischer Tn,p
pen hat dort einen so bedrohlichen
Charakter angenommen daß in
Bern ernste Besorgnis herrscht.
Tie Entente versucht die Vewegnn.
gen der französischen Strcitkratc
mit der Behauptung zn erklären,
dab nur die Front der Franzosen
neu organisiert werde, aber der
Schweizer Bundesrat ist ans Jbcv
Hut und hat die Mobilisierung von
zwei weiteren Divisionen angeordnet.

Die Behauptung der Alliierten
Presse, das; die Mobilisierung weite-

rer schiveizerischer Truppen gegen
Deutschland gerichtet sei, wird von
den deutsch schweizerischen Zcitun
gen als völlig grundlos bezeichnet.
Tie Berner und Züricher Blätter
weisen darauf hin, das; Teutschland
wieder und wieder die Achtung der
Neutralität der Eidgenossenschaft
garantiert habe und kein Wnmo für
die Befürchtung vorhanden sei, dasz

das Reich seine Versprechungen fcre-che- n

werde.
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Washington, 25. Jan. In Ijio
sigen Negierungskreisen herrscht die

Ansicht vor, das; Staatsgeheimnisse,
die von dem Staatsdepartement nach
amerikanischen Botschaften im Aus-

lande gekabelt wurden, zur Kenntnis
des Publikums kamen, weil die Ge-

heimschrift des Staatsdepartenients
im Auslande bekannt gewesen ist.
Aus diesem Grnnde hat man dieselbe
von Zeit zu Zeit geändert, und erst

ganz kürzlich ist eine andere Ehisfre
eingeführt worden.

Behauptungen, das; die Geheim
schrift des Staatsdepartenients im
Auslaude bekannt gelvesen, wurden
bereits früher aufgestellt, heute aber
erst haj; das Staatsdepartement zu-

gegeben, das; fremde Regierungen die

amerikanische Ehiffre - entziffern
könnten. Die Regierung erwartet,
feststellen zu können, das; die Preis,
gebung von Staatsgeheimnissen nicht
in Washington, sondern im AuLlan
de erfolgt ist. Untersuchungen wer
den eingeleitet werden. (Und bei
den Untersuchungen wird es auch
ivuhl bleiben, denn es ist lümmel-schreien-

was hierzulande nicht alles
untersucht wird, ohne das; irgend et
was Erkleckliches dabei heraus,
kommt!)

bietet bedeutende werte in dieser Schlutzränrnung vor der Inventur. Freitag und
Samstag werden hier wunderbare Cage fein.

Uepublikaner für
Geheirnsitzungen!

Parteiversnnimlnnge sollen nicht
mehr öffentlich sein? Ablehnung
der Stcnervorlage beschlossen.

Washington, 25. Jan. Tie rc

publikanischen Mitglieder des Re

präsentantenhaues beschlossen gc
stern mit 108 gegen 15 Stimmen,
die bisherige Politik, über Partei
zwistigkeiten in öffentlichen Versamin.
lunge zn verhandeln, aufzugeben,
und dieselben in Zukunft wieder
in Gehcimsitznngen zil schlichten.

In der Konferenz wurde der Be
schluß gefaßt, daß die Republikaner
des Hauses gcgeil die demokrati.
sche Zollvorlage und sür dessen

an das Mittel und
Wege 5!omitee stimmen sollen.

Tiefes Komitee soll dann anfge-forder- t

werden, eine Vorlage für
einen Schuhzolltarif cinznbcrichtcn,
der die notivcndigcn Einkünfte je
ivährleistet.'

Nationalkonvent
der Exporteure!

Pittsbnrg, Pa.. 25. Jan. Hier
tagte heute der Nationalkonvent der

Exporteure,' ans den vorliegenden
Berichten geht hervor, daß der finan.
zielle Vlnst an europäischem öffcni
liehe und Privateigentum, auss-

chließlich der Schiffahrt, seit Beginn
des Krieges sich auf PS. 85.000.000
belauft. Viele zerstörte Häuser kön.

nen wieder aufgebaut ivcrden, da die
Fundamente noch fest stehen; die
nieisten Landstraßen aber, die zcr
stört wlirden. können nicht wieder

hergestellt werden,' es müssen neue

angelegt werden.
Teutschland, heißt cS in einem Bc

richt, kaiin nach dem Kriege nicht so-

fort wieder an einen schwunghaften
Exporthandel denken, da es die Roh-

materialien, deren es für den Heim
gebrauch bedarf, erst einfiihlen miiß,

krauen-- und Mädchen - Kleider, Coats und Kostüme zu 1
einem Preise, der nicht wiederholt werden kann 1.

W' kTA'v

Gerade jetzt zur Zeit der Inventur haben lvir das besondere Be-strebe- n,

unser Lager von Herbst- - und Wiuterwaren zu ränmen, uni das
Frühjahr mit einem Lager neuer Waren zu beginnen. DieZ ist die Ursache,
warum ivir diese lvirklich guten Kleider zu diesem nominellen Preis

Dank belg. Fischer an
deutsche Seelente!

Berlin, 25. Jan. Funkendepc'

.fiCoats fiit $t9
Ueber COO Fraitcit und Mädchen Wintereoats ans sckjweren, warmen Stoffen. Viele oerschiedcne rein,

wollene Materialien.' schwere Stoffe, einfache nnd Neuheitsstoffc. Viele ganz gefüttert. Nicht die letzten

Moden, aber gute, praktische Modelle, passend für viele Gelegenheiten. Wurden früher fiir $5.00 bis $10.00

verkauft, manche sogar noch mehr. Für schnelle Räumung, nur.... $1.95

sche,j Sechzig Hochseesischer von
Ostcnde haben Tankesschreibcn an
die Admiräle von Schröder und Ia
cobsen. den Stadt Kommandanten
Fischer und den Hafcnfapitän in
Ostende gesandt. In dem Schrei
bei, heisst eö unter anderen:: Des
Stunnes vorn 23. Dezember 1016

gedenkend, bei welchem Unglücklicher'
weise viele noii unseren ziameradeu
ans dein cMeere umkamen, fühlen sich

die Unterzeichneten verpflichtet, im
Namen aller Fischer ihre besondere
Dankbarkeit und Bewunderung snr
die von dem deutschen Schleppboot
geleistete Hilfe, für die von der
Mannschaft wiederholt unternomme-ne- u

Rettungsversuche und für den

vewundernswerten Mut des .ttapi
Ai..a ...,c. r os..x s- .- fett

tt-Vo- versenken
wieöer sechs Dampfer!
London) 25. Januar. Lloyds

Schiffsagentur macht bekannt, daß
der dänische Dampfer Klampen,
borg", 1,785 Tonnen, versenkt wor
den sei. Der Dampfer, dessen Hei
matshafen 5'wpenhngcn war, war
205 Fich lang nnd wurde 188!) in
Newcastle gebaut.

Austerdem wird die Berscnknng
von zwei holländischen Dampfern be

richtet. Es sind dies der 2,232
Tonnen große Salland" und der
Zeta" von 3,053 Registertonnen.

Auch zwei Engländer mußten
wieder daran glmlben, nämlich der
Dampfer Premcadow". 2.325 Ton.
nen groß, und der 3.583 Tonnen
große Dampfer Nenqnen".

Auch die Norweger haben den
Verluit des Dampfers Rinuilga"
zu beklagen. In allen sechs Fällen
wurden die Besatzungen gerettet.

Die Anzüge für $1.95
Ungefähr 100 Anzüge für Frauen, Mädchen nnd Kinder,

biclc verschiedene Moden. Nicht in den neuesten Moden, doch prak-tisch- e

viid gute Anzüge fiir viele Gelegenheiten. Besondere Spezi.
alitäten für $1.95

Die Kleider für $1.95
Ueber 400 Seiden, nnd Stosskleider für Fronen und Mäd

chen, aus Seiden Poplin, SergeZ Tiagonals und Nenheitöstoffen.
Nur ante und praktische Moden. $1.00, $5.00 und $0.000 Klei-

der, für schnellen Verkauf $1.95
ZttäöchenKleiber

Hunderte von Mädchentieidern fiir Alter

Aus der Legislatur
des Staates Zowa!

TeS Moiues, Ja.25. Jan.
Tie Tebatte über den Prohibition?'
zusatz im Hause ist bis auf iinchsten

Tienstag verschoben worden. Rchrä
sentant Äuy Roberts hatte in Ucbcr

einstimmnng mit (Äouvcnieur Har
ding diesen Beschluß eingereicht, da

von 2 bis 0 und von 6 bis 11 Jahre, blute

Mädchen - Csats

(ji A Q Gute, warme Winter Coats
3 1 eft U für mmm mn 2 bis 6

und G bis 11 Jahre. Verschiedene Stile.

$2.00 bis $3.00 Werte.

Wafchsiosfe. auch seine Plaids, Halbwolle,

39cviele verschiedene Stile. 50c, 0!)c

und 75c Werte für ' ...

Sweater öoats, usw.

Mädchen Sweater Coats, Alter 2 bis G

nnd G bis 1.4 Jahre. Verschiedene Farben.
$1.25 und $1.50 Werte 89

W a i st s
Hunderte Francnblusen, schwarz, 'weist

und farbig; nicht die neuesten Moden, aber
sehr dauerhaft. 50c, 75c u. $1 Werte. .25

Hauskleider

Jede Hauskleid oder Uebcrwurf im
Basement. Aus gutem Percale, Ginghanr,
Chanibray, gefliefzte Stoffe, usw. Extra
groben fiir starke Frauen bis No. 51..97

der Wortlaut der eingereichten Bor
lage Veraillassnng zu einem Zweifel Kleider für Mädchen 2 bis 6 und 6 bis

11 Jahre. ." Halbwolle, feine Plaids und $1.95 Warme Winter Coats für
Mädchen. 2 ,bis 6 und 0Streifen? starke Waschstoffe, usw.:' ' wert

69c bis 14 Jahre alt. Beste Stile, große Aus

wähl. $3.50 bis $1.50 Werte.
$1.00, $1.25 und $1,50,

fiir nnr

iuii nujUii'U)i'ii. 'uiuj uti
Maat von Blaukenbcrghe verdient
besonderes Lob und Tank, da er
alles in seiner Macht stehende tat,
um Ostcnder Hochseesischer während

.des Sturmes am 23. Dezember zu

retten.". Auch danken die Unter-zeic- h

ueten.-de- erwähnten. . Kerrrn
für Alles, was sie für die Ostender

Fischer seit vielen Monaten getan
haben, und besonders für die (ir
laubnis, ihr bewerbe auf der See
unter dein Schild und der Führung
der deutschen Wachtschifse sortzu
setzen."

weisen Hrieöens- -

Zlesolntion zurück!

Manchester, England. 25. Jan.
Tie Telegaten der englischen Arbci.
terschast haben heute die eingebrachte
Resolution, laut sicher ans so-

fortigen Friedensschluh gedrungen
wird, 'abgelehnt. -- ,

Davenporter Polizist
i N f4w ffi tt t

(Siurfen, $2.25 tx T ichend: Tomaten, $5.50
der Ernte. $1.00 per orb: Zwiebel, rote 6c

l'n Psmtd, itnb spanische $2.50 per (State,
flwhc CrtiS. $7.00.

Honig $3.50 Der stifte.
tptetwet, !v!olIS, $4.25 kleines Jag.

über die Gesetzmäßigkeit des Zu
satzes Veranlassung geben, könnte.
Tie Vorlage ist nämlich mit der in
der vorletzten Legislatur eingereich-
ten im Wortlaut identisch und lautet,
daß sie der nächsten Legislatur an
statt dem Volke zur Abstimmung

werden soll. Der Senat
muß zuerst ebenfalls eine anders
lautende Vorlage annehmen, ehe das
Haus darüber abstimmen kann.

Repräsentant Lake aus Woodbury
Eonnty hat eine Vorlage eingereicht,
welche die gegenwärtig in Iowa n

Fauslkänipfc imter besondc
ren Bedingungen wieder zuläßt. Ei-

ne besondere Kommission soll

werden, um alle Fanstkämpfe
zn regulieren ujiu.

Reparaturen oder Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Gut ArbeitI Billige Preio! RIle Bdiemng!
1206-- 8 DOUGLAS STR.

PHONE TYLER 2QOmaha Stove Rcpair Works

Staat Zlrkansas
jetzt knochentrocken!

Little Rock. Ar!.. 25. Jan.
Zn den jUängen des von etwa 000
Personen gesungenen schönen Liedes

Nobody knomö. how dry I am";
unterzeichnete gestern bei dein tt

der hiesigen Haiidelskam-rne- r

Gouverneur Brough die Vor-läg-

iuelche den taat Arkansas
.,kn.ochc,iltrockcii" machen soll. Alle
Staatsbeamten und Mitglieder der

Legislatur waren als ttäste bei
dein Bankett anwesend.

Tie Erpreß,iesellschaften hatten ge
stern fieberhaft mit der Ausführung
von (etränkebestellungen zil tun.
Eine hiesige Telegraphengesellschaft
berichtet, daß sie am Dienstag al
lein '800 Telegramme von Bürgern
der Stadt zn befördern hatte, wel
cho Aufträge anf Bier, Wein und
Whiskey enthielten.

Cinalja Marktbericht.
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I Martin Bros & Co.

KommissignS-Wiehhägdl- er

Nur auf die Schönheit

Erliegt ihre Brandwunden.
Tie Negerin. Fran Essie Mitchell,

welche am II. Jan. bei einein Feu
er in ihrer Wohnung schwer vor-let-

wurde, ist gestern im St. Jos-

eph Hospital den Brandwunden er-

legen.

Wcornc Braudcis nach New ?1ork.

(George Blandeis bat sich Mitt-woc- h

nach Neio ?)ork begeben. Eine
Anzahl der Cinkäiiser der Firma
werden ihm am Sonntag nachfolgen,
um Frühjahreinkäufe zil machen.

Cuittmins wird heute
nichts unternehmen!

Washington. 25. Jan. Sena-to- r

Cummins wird heute nicht ver

suchen, feine Siesolution betreffs der
Debatte über die Wilsonsche Senats,
rede aufs Tapet zu bringen. Cum
inins sagte, er sei gegenivärtig zu
sehr mit der Bahugesetzgebung

nin seine Resoliition vom
ttalender zil nehmen.

9 1 i c 0 0 Cnttc
Suschrift, bete.1

mlllVaIWV IH kommt es an!
wmmmmmmmmmmmmmimM

Davenport. Ja., 25. Jan. Der
Polizeilich gesuchte I. Allm Eox von

Hannibal, Mo., wurde hier von dein

Polizisten E. M. Speth aufgespürt
und verhaftet. Eox griff bei der

Verhaftung zum Revolver und eröff
nete auf den Polizisten Feuer, das
von dem Sicherheitswächter erwidert
wurde. Eox hat vier ihigeln im

Leibs, doch glaubt man. dass er mit
dein Leben davonkommen wird.

Speth's Wunden sind lcbensgesähr.
Iich.

höchster Preis 11. SO.

Schafe Zufuhr 8000; Markt fest

bis 25c höber.
tteiütterte Läinnicr
Westliche Lämmer 11.00
Feeder Lämmer 10.35.
Idaho Lämmer 10.35.

St. Joseph Marktbericht.
'

Nindliich Z.ifnhr 2000.-- Markt
fest bis stark.
höchster reis 11.10.

Schiucine Zusubr 10,000; Markt
15 bis 2e böber.
Tnrchschnitivpreis 11.2011.55
.Höchster Preis 1 1 .65.

Schafe Zufuhr 4000; Markt stark

Kansas City Marktbericht.

Rindvieh Zusubr 2500; Markt
stark.
Höchster Preis 11. 90.
Beef Stiere fest bis schwach.

Jährlinge 11.25.
übe und Heifers aktiv bis 10c

hoher.
Stockers weniger sirm.
Kälber fest.

Schweine Zufuhr 9000; Marft
15bis 25c lwlier.

Turchschnittspreis 11.1011.65.
Höchster Preis 11.70.

Nr. 5. 953496
Nr. 6 95 '4 95

Gemischtes Korn
Nr. 2. 96149612
Nr. 3. Oft OGVa

Nr. 4. 95:;i 96
Nr. 5. 05139534
Nr. 6. 9595.

Weister Hafer
Nr. 2. 57 57t
Standard Hafer 06 57
Nr. 3. 5Ci3 56-1-

Nr. 1. 56561.
Gerste

Maszgcrste 110120
Futtergerste 95110

Noggen
Nr. 2. 113 111
Nr. 3. 142143

Chicago, 25. Jan. Frau Flo.
rence Vosbrink, die Vorfitzcrin des
Tchulratsausschusses . für Erzie
hungswesen, beschuldigt die Vorste-he- r

der Hochschulen, sich bei der Aus-ivah- l

ihrer Lehrerinnen etwa auf
denselben Standpunkt zu stellen, wie
die Theaterdirektoren bei der Ans-Wa-

ihrer Ehormädchen, nämlich
nur auf Jugend und Schönheit Äc

wicht zn legen, alle anderen Eigen-schafte-

vor allem' 0eist und Er
ziehung, aber außer Acht zu las-

sen. Eine Dame die über die erste
Jugend hinaus ist nnd von der
Schönheitsgöttii: entschieden vcrnach

läfsigt wnrde. hat schon vor mehre-re- n

Jahren ihr HochfchilleMnen
alle ihre Bemühungen, eine

Anstellung als Lehrerin zu finden,
erwiesen sich aber als vergeblich.
Der Schulrat wird die Angelegen-
heit weiter untersuchen.

Niiidliieh Zufuhr G.800.
Beef Stiere gute fest, .andere
laiigsain.
(Me bis beste Fearling Beeves
10.25 11.50.
(4ulc bis beste Beeves 10.00 11.

Mittelniäszige Beeves 9.5010.00
Stiche, fest.
Gewöhnliche 7.75 9.25.
Beeves .508.75
MiticlmäKige 8.5010.0.
ltiihe nnd Hcifers gute fest, an-der- e

langsam bis schwach,
nte bis beste Heifers 7,008.50
nie bis beste 5lühe 7.258.00

Mittelmäszie .ül,e li.OO 7.00
tteipöhnlicho 5.0t) 6.25
.ttorngefütterte Stiere 8.75 9.60
Stockers und Feeders firm, an-der- e

langsam bis niedriger.
Feeders, gute bis beste, 8.00 bis
8.50.
Mittelmäßige 7.508.00..
Gewöhnliche (i.25 7.25.

(nte b. beste Skl'ckers 7.258.25.
Stock Heikcrs 0.25 8.25.
Stocküiilie 5.507.50.
Stock Kälber 7.009.00.
Beal Kälber 8.0010.50.
Bnlls nnd Stags 6.50 8.00
Bologna Bulls 5.506.50

Schiukine Zufuhr 23,000: Markt
5 bis 10 bäher, zn schwach.

Turchschnitisvreis 10.9011.80
Höchster Preis 11.10.

Schnfe-Zu- fuhr 22.IZ00: Markt
meistens fest.
Lämmer 1.Z.00 11.10.

Jälirlinge 12.25.
' Widder 9.5010.50.

Mutterschafe 8.7510.25.
Gefütterte Mutterschafe 10 15c

höher.
Feeder Mutterschafe 6.008.00.
Feeder Läninier 18.50.

?rl,Si,. mVsM,Tal vkslc in Ladkvllle.
i:0':'- - wglich 2.15. v,nd, ,,,

Srvchc tirfliiiiicnli Zoiiiilag. bell 21. Igmiar,
e,i Bldwcll Vt. in Xtit TitttH Sirs.

.?!Ik stihgil'bon. Harrt, late'i ilbina.
Ih lMfer. Zde Llow ecal". SiirtH i,, Mit Im & loa, rph, Xxabrl

rfm.
ulft !Ka!infcJ: JWt Eitz 26, auin

pcimn fami'.ai im omitaa. LUri tut
Vdeos: 10. Zä. b0 und 7dc.

Pastsren als trockene
cobbylsten" in ZNo.!

Jefferfon City, Mo.. 25. Jan. Tie
Probibitionisten von Missouri haben
beschlossen, eine Lobby in der Legis-lntu- c

einzurichten. Rev. Dr. H. T.
Thompson von La Belle, Demokrat,
und Rev. Dr. E. F. Jones aus St.
Louis, Republikaner, werde die of

sizicllen Lobbyisten der Trockenen
sein und die Borgänge in der
Staatsgesetzgebung überwachen. Pa
stör J'oiies war bereits vor einigen
Jahren in, gleicher Eigenschast hier
tätig. Die Prohibitionijteil planen
eine Anzahl neuer bk'setzc zur Ver-

schärfung der Prohibition einzurei.
chen. daruiiter eine solche, die die
Einfuhr von Getränken in trcke
nes" lÄebiet erschwert. Seiiator
Elark, sagte er. würde daraufhin
arbeiten, das; die Lcgisladir die Pro,
hibitionsfrage im Jahre 1918 dem
Volke zur Abstimmung unterbreite
und sollte sie das nicht tun. würde
die Frage vermittelst der Initiative
vor das Volk gebracht werden.

Tie .aws .te Wege Vorkage ge-

winnt an Anliängcrn: sie ist ame
dicrt worden und sichert dem Staat
Missouri, feinen Anteil an der Be
ivilligung des Blindes für Lanoivege.
Verbesserung.

Cmofja ffettcidemarkt,

25. Januar.Cm aha.
Harter Weizen

fARNAM
Nahe der 15. Str.,

THE UNBORN
Filmdrama über leburtskouti'i'lle.

ttestchen 5 Naubansälle ein.
Trei jugendliche Banditen, welche

von der Polizei am Dienstag
ivordeil waren, haben

Mittwoch eiil (Geständnis abgelegt,
daß sie am Samstag abend fünf
Raubailsälle von einem gestohlenen
Automobil au? unternonnnen hat-

ten. Keiner der drei Verhafteten
ist über 20 Jahre alt.

Marktberichte.
((fecrmitlrt! tun NinM Fniit Cö.)

Criinsfii 32'lis, 2h8, $2.75 per ist; 2503.
2tw. per jf; Bc an!,ren röken
$:V2r.; xtra fuitol, H'fMaf, ist 2,'c teurer.

Silvuitcn ,5umtt 3(tW, $5.0(1 p ist!
luÖlU'l'-'itftlt- . '10. $4.50 et ist.

(5mlfniit 6, $."'t Wr ftiftr; 493, 96?,
$3.75 und 54s. 043, $4.00 per ist.

Weirn,I'N !,Naga?, Um), Jak $7.00, tv
ta funett. $7.5,0. rtra seifet $8.00.

Prris,elv?erc Ln! Hvw's, $!. fet sfiifj,

$3.25 der fiijt.
Vanam- 3- V,s 'r T'und.
Uti'U't jomilfxm. fmic, $t.cr der ctiiic;

IonalbniiS. itra fallet. $2.00; Grim5Z

btn, Imicy. $t.7S; 8Uf Biacks. e!io functi,
52.50: Slif ic.', isliisö, $2.00: Wtf Block.

gwvvlicl?e S1..'3 Vft flifl; jiort ?,mpkliale,
$5.00 er J,: tnn4, ffoie., fancl, $1.00,
fttva fottch. $1.75 v j?tfte.

..li toiiclil . $2 10 iitftid.
ukwlwi'!N. $4.25 rufc; 2.10 vattlp.

Weuii'tfp-ictifr- tc, füli-- , $1.00 Tu,! fielt'

!,!. StHtiilxn, it'itrniffii, 2'2c x

fniitb; ot, 7r vrr Pfnd: Ru!ib,,flgcs
2zs eet Psv.; Iwtiffalo!, S.30 f Ernt.
Ttz. $1.00; llliiiciilodl. 33.00 l'cc ütui;

Nur heute und morgen.

Kansas Cit Marktbericht.
K'ansas City, 25. Januar,

Harter Weizen
Nr. 2. 189 190iz
Nr. 3. 189190
Nr. 4. 188189

Roter Weizen

Nr. 2. 188189
Nr. 3. 185188
Nr. 4. 180186 , .

Weißes Korn
Nr. 2. 99'99
S!r. 3. 984

Gelbes 5i'orn

Nr. 2. 991299
Nr. 3. 983490

Gemischtes Korn
Nr. 2. 99
Nr. 3. 98iz
Nr. 4 95

Weißer Hafer
Nr. 2. 53
Nr. 3. 57

Gemifchte? Hafes- -
Nr.2.66 z
SfaJj Sl 55 -

Todeeanzkigk.
Allen Freunden und Bekannten

zur traurigen Nachricht, daß tmjer
inniggelicbter Gatte und Vater

John Lösch

am Tienstag im Alter von CS Jah-
ren vom Tode ablvrusen wurde.

Die Beerdigung findet Freitag
vormittag um Uhr vom Trau-ahails-

1420 Süd 13. Str.. und
um : llhr von der St. Wenceblans
Uirche, ans auf dem Tt. Marys
Friedhof statt,

ilm stilles Beileid bitten
Fron ttotnarina Lösch als Kattin:

Frau Anna Michalek,

Frl. Minnic Lösch.
' Frl. Marnie Lösch.

Frank Lösch.

Eintritt 5 und 10c.

Nr. 2. 1 9. 1911,3
Nr. 3. 188'' 190
Nr. 4. 181186

Weiszer Friihjnbrsweizeii
Nr. 2. 186193
Nr. st. 183190

Tiirnm Weizen
Nr. Z. 181185
Nr. 3. ISO 181

Weistes Korn
Nr. 2. 901- - 90-1-

,

Nr. 3. 961496'
Nr. 4. 96 96 4
Nr. 5. 95; 96
Nr. 6. 95119534

Gelbes Korn.

Nr. 2. ;;, OG-Y- i

Nr. 3. 06-9- 6-34

Nr. 1. 90-9- 614

c z)tt?t

Cliicngo Marktbericht.

Ci)icazo. 25. Jan.
Rindvieh Zufuhr 7000; Markt

start.
Höchiier Preis 11.25.
Canadian Grafrcr? 9.00.
Iäbrkinge svät Tienotag 11.75.

-c- hwcine Zuflibr 30.0i; Martt
25c böber.
Turchschniltspreis 11.4011.70.

französische Kammer
in Geheimsitzung!

Paris, 25. Jan. Tie französis-

che Teputiertenlammcr kielt beute
nachiuiltag eine (Äekeimsitzung at.
Es wurde unter oiiderem aikch die

Lage in Gnecheiiland besprochen.
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Edward Lostti, .

als .liinder.


